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Infos & Filme

Hersbruck - Bürgercafé, 14 - 17

Uhr, Sebastian-Fackelmann-

Haus, Amberger Str. 47

Hersbruck - Treffen Fibromyal-

giegruppe, 18 Uhr bei Kiss, Unte-

rer Markt 2

Konzerte

Hersbruck - Gitarrenfestival: Fla-

menco Legend Paco Pena, 19 Uhr,

Dauphin Speed Event, Indus-

triestr. 11, www.gitarre-hers-

bruck.de, Karten HZ-Ticketshop

Dienstbereite Apotheken

Loderhof-Apotheke, Sulzbach-

Rosenberg, Uhlandstr. 4a,

Telefon 09661/2300,

von heute, Dienstag, 8 Uhr,

bis morgen, Mittwoch, 8 Uhr

Zusätzlich:

Markt-Apotheke, Lauf,

Marktplatz 3,

Telefon 09123/3061 & 3062,

von heute, Dienstag, 8.30 Uhr,

bis morgen, Mittwoch, 8.30 Uhr

Tagestipps

Zeitun-
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Die Fragetexte sind zu lösen und am Pfeil beginnend im Uhrzeigersinn um die

Zentralwabe in die Grafik einzutragen.

Auflösung in der HZ am Donnerstag.

Spaß mit „Waben“
HERSBRUCKER ZEITUNG (Hersbrucker Tagblatt -

Hersbrucker Nachrichten) in Gemeinschaft mit den

Nürnberger Nachrichten. Herausgeber Eckhardt

Pfeiffer, Bruno Schnell. Chefredaktion: Heinz-Joachim

Hauck. Stellvertretende Chefredakteure: Alexander

Jungkunz, Michael Husarek. Chef vom Dienst: Peter

Ehler. Lokales: Susanne Will (Stellvertreter Klaus

Porta), Ursula Pfeiffer. Verantwortlich für den Gesamt-

anzeigenteil: Anzeigenleitung: Walter Schmidt (Nord-

bayerische Anzeigenverwaltung GmbH); für den

lokalen Anzeigenteil: Ursula Pfeiffer. Verlag, Satz:

Pfeiffer Verlag und Medienservice GmbH & Co.KG,

Postfach 440, 91213 Hersbruck; Nürnberger Stra-

ße 7, 91217 Hersbruck, Telefon 09151/7307-0,

Telefax 09151/2000, und Verlag Nürnberger Presse,

Druck-haus Nürnberg GmbH & Co. KG, Postfach,

90327 Nürnberg; Marienstraße 9/11, 90402 Nürnberg,

Telefon 0911/2160 Pressehaus.

E-Mail:leserservice@pressenetz.de.

Erscheinungsweise täglich außer Sonn- und

Feiertagen.

NORDBAYERISCHE ZEITUNG für Hersbruck Stadt

und Land. Verlag: Nordbayerische Verlags-

gesellschaft mbH., Nürnberg. Verantwortlich für den

lokalen Teil: Susanne Will (Stellvertreter Klaus Porta),

Ursula Pfeiffer. Lokal-Anzeigen: Ursula Pfeiffer. Satz

des Lokalteils: Pfeiffer Verlag u. Medienservice GmbH

& Co.KG, Nürnberger Straße 7, 91217 Hersbruck,

Telefon 09151/7307-0. Der Lokalteil erscheint in

Gemeinschaft mit der „Hersbrucker Zeitung“.

Beide Zeitungen haben als Beilage das Amtsblatt

des Landkreises Nürnberger Land. - Für unverlangt

eingesandte Manuskripte und Bilder keine Gewähr. -

Abonnementsabbestellungen können nur zum

Monatsende ausgesprochen werden und müssen

bis zum 5. des laufenden Monats schriftlich im

Verlag vorliegen. (Bei vereinbarter rabattierter

Vorauszahlung ist eine Kündigung erst zum Ende

des verrechneten Bezugszeitraumes möglich.) - Bei

Nichtbelieferung ohne Verschulden des Verlages

oder infolge höherer Gewalt, Unruhen,

Arbeitskampfmaßnahmen besteht kein Anspruch auf

Schadensersatz. Die gesamte Zeitung einschließlich

aller ihrer Teile ist urheberrechtlich geschützt, soweit

sich aus dem Urheberrechtsgesetz und sonstigen

Vorschriften nichts anderes ergibt. Darunter fallen

auch alle Anzeigen, deren Gestaltung vom Verlag

übernommen wurde. Jede Verwertung ist ohne

schriftliche Zustimmung des Verlages unzulässig.

Dies gilt insbesondere für Vervielfältigungen,

Übersetzungen, Mikroverfilmungen und die

Einspeicherung und Verarbeitung in

elektronischen Systemen.

Für die Herstellung der Zeitung wird

Recycling-Papier verwendet.
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APOTHEKEN-NOTDIENSTFINDER:

Handy: 22833 Festnetz: 0800 00 22 8 33

Internet: www.blak.de <http://www.blak.de>

Die Redaktion behält sich vor, Leserbriefe

zu kürzen, die über 60 Zeilen hinausgehen.

Ihr Draht zur

Nürnberger Straße 7 - 91217 Hersbruck

Telefon 09151/ 7307-0

www.hersbrucker-zeitung.de

www.n-landd.de

HZ-LOKALREDAKTION:

E-Mail: lokales@hersbrucker-zeitung.de

Telefax 09151/730 799

Veranstaltungstipps:

Monika Szieber Tel. 09151 / 7307-41

Sara Stöpler Tel. 09151 / 7307-49

E-Mail: veranstaltung@hersbrucker-zeitung.de

Redaktionsleitung:

Susanne Will Tel. 09151/ 7307-42

E-Mail: lokales@hersbrucker-zeitung.de

LLookkaalleess::

Andrea Pitsch Tel. 09151/ 7307-44

Kultur:

Susanne Will Tel. 09151/ 7307-42

E-Mail: kultur@hersbrucker-zeitung.de

Jugend/Sonderseiten:

Katja Bub Tel. 09151/ 7307-46

E-Mail: jugend@hersbrucker-zeitung.de

Sport:

Klaus Porta Tel. 09151/ 7307-47

E-Mail: sport@hersbrucker-zeitung.de

ANZEIGEN:

E-Mail: anzeigen@hersbrucker-zeitung.de

Telefax 09151/2000

Teamleitung/Anzeigen:

Jenny Paul Tel. 09151 / 7307-30

Außendienst:

Monika Gniffke Tel. 09151 / 7307-31

Melanie Mikolajczak Tel. 09151 / 7307-35

TICKET-SHOP:

Tel. 09151 / 7307-0

ABOS/VERTRIEB:

Tel. 09151 / 7307-21

Hersbruck kennenlernen
CSU-Ortsverbände besichtigen die Thomaskirche in Altensittenbach

ALTENSITTENBACH (doh) –

Dreimal im Jahr rufen die CSU-

Ortsverbände auf, „Hersbruck zu

entdecken“. Nun stand ein außerge-

wöhnliches Schmuckstück auf dem

Plan: Die Thomaskirche in Altensit-

tenbach. Nach siebenjähriger Reno-

vierungszeit (die HZ berichtete)

wurde das 1000 Jahre alte Gebäude

erst im vergangenen Dezember feier-

lich wiedereröffnet.

„Die Thomaskirche ist etwas ganz

Besonderes“, findet Peter Uschalt,

Zweiter Bürgermeister und Vorsit-

zender des Bauausschusses der Kir-

chengemeinde Altensittenbach. Er

erzählt den interessierten Zuhörern

von der – nicht immer einfachen –

Sanierung und führt sie hinauf bis in

die höchsten Winkel des Glocken-

turms. So lassen restaurierte Holz-

balken, Dachziegel und Stuckroset-

ten die Chronik der Restauration le-

bendig werden.

Risse im Kirchturm

Begonnen hatte alles 2007, als ers-

te Risse am Kirchturm zu sehen wa-

ren. „Spätestens von da an war uns

im Bauausschuss klar, dass viel auf

uns zu kommt“, erzählt Uschalt.

„Auch im Kreuzgewölbe über dem

Altarraum tauchten Risse auf. Man-

che waren bis zu sechs Zentimeter

breit und 30 Zentimeter tief.“

Aber das war längst nicht alles:

Das Langhaus hatte sich vollständig

vom Turm gelöst und musste mit

Stahlankern wieder befestigt wer-

den. Die Tragfähigkeit des Mauer-

werks betrug zu diesem Zeitpunkt

nur noch ein Drittel seiner ur-

sprünglichen Stärke. Die komplette

Putzfassade über Kanzel, Tauf-

becken und Sitzbänken hatte sich

von der Wand gelöst und stand bis zu

acht Zentimeter frei davor.

Uschalt weiß, dass es reines Glück

war, dass nie etwas passiert ist:

„Nicht auszudenken, wenn während

eines Gottesdienstes Putz herunter-

gefallen wäre. Wir haben genau zur

richtigen Zeit angefangen.“

In drei Bauabschnitten wurde die

Thomaskirche wieder so hergerich-

tet wie im 18. Jahrhundert. Aus die-

ser Zeit stammen die ältesten beleg-

baren Farbfunde. Die Haustechnik

wurde vollständig ausgetauscht und

entspricht nun dem neuesten Stand.

Ein Schmuckstück

„Wir haben mit der Sanierung ei-

ne Punktlandung geschafft“,

schließt Peter Uschalt die Führung

ab. „Von Planern und Handwerkern

wurde nachhaltig und dem histori-

schen Vorbild entsprechend gearbei-

tet. Die Kosten wurden von der Lan-

deskirche und der Gemeinde mit-

finanziert. Die Thomaskirche ist –

wieder – ein historisches Schmuck-

stück für die Gemeinde und die

Stadt.“

Der Kirchturm wur-

de zuerst saniert.
Auch innen sieht die Thomaskirche wieder so wie im 18. Jahrhundert aus. Aus

dieser Zeit stammen die ältesten belegbaren Farbfunde. Fotos: D. Heinz

Aktuelles

Beton muss aushärten

HERSBRUCK — Bis auf klei-

nere Restarbeiten sind die Stra-

ßenbau- und Pflasterarbeiten im

Eisenhüttlein fertig gestellt.

Dank des Einsatzes von zusätz-

lichem Personal wurde der mit

der Baufirma vereinbarte Fer-

tigstellungstermin um fünf Wo-

chen unterschritten. Wie auch

schon bei früheren Baumaßnah-

men muss der gesamte Kreu-

zungsbereich wegen der Aushär-

tezeit des Betons noch einige

Zeit gesperrt bleiben. Die Frei-

gabe für den Durchgangsver-

kehr wird voraussichtlich in der

letzten Augustwoche erfolgen.

Fische gestohlen

SCHNAITTACH — Zwischen 7.

und 9. August wurde in einer Fi-

schereianlage bei Haidling ein

Fischbehälter aufgebrochen und

etwa 20 Forellen und Saiblinge

entwendet. Der entstandene

Schaden beträgt rund 300 Euro.

Die Polizeiinspektion Lauf

sucht Zeugen.

Sechs mal 100 Tage im Amt
Neue Bürgermeister treffen sich zum Erfahrungsaustausch – Ratschläge von Landrat Kroder

Unser Bild zeigt von links Frank Pitterlein, Landrat Armin Kroder, Martina Baumann, Manfred Hofmann, Bernd Bogner,

Klaus Hacker, Klaus Albrecht und Herbert Schön. Foto: K. Sponsel

OEDENBERG (spo) — Anlässlich

ihrer ersten 100 Tage Amtszeit ha-

ben sich die „Jung“-Bürgermeister

des Landkreises Nürnberger Land

zu einem Erfahrungs- und Informa-

tionsaustausch im Oedenberger

Schloss getroffen.

Seit ihrem Amtsantritt am 1. Mai

sammelten Bürgermeisterin Martina

Baumann (Neunkirchen am Sand)

sowie die Bürgermeister Klaus Al-

brecht (Kirchensittenbach), Bernd

Bogner (Happurg), Klaus Hacker

(Röthenbach a.d. Pegnitz), Manfred

Hofmann (Rückersdorf) und Frank

Pitterlein (Schnaittach) bereits viele

Erfahrungen in ihrer neuen Funk-

tion. Einig waren sie sich, dass mit

diesem Amt sehr viel mehr Aufgaben

verbunden sind, als man es sich vor-

gestellt hatte. Doch dank der guten

Unterstützung der jeweiligen Stadt-

und Gemeindeverwaltungen seien

die Herausforderungen zu schultern.

Den Aufsichtsbeamten des Land-

ratsamtes Nürnberger Land, Her-

bert Schön, freute es, dass nach den

Wahlkämpfen wieder ein kollegiales

Miteinander in den Gemeinde-,

Markt- und Stadträten Einzug ge-

halten habe. Landrat Armin Kroder

gab den Anwesenden gute Ratschlä-

ge mit auf den Weg. Mit einem ge-

meinsamen Mittagessen im Wirts-

garten beschloss man dieses erste

Treffen. Dass der Erfahrungsaus-

tausch keine „Eintagsfliege“ bleiben

soll, steht für die neuen Mandatsträ-

ger fest. Weitere Treffen dieser Art

sollen folgen.


